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KreiseBlatt 


Koͤniglich-Preußiſchen Landraths 


zu Thorn. 


N A. Freitag, den 23. Januar £ 1846. 


Verfügungen und Bekanntmachungen des Königl. Landraths. 


Mit dieſer Nummer des Kreisblatts erhalten die Wohllöbl. Verwaltungs- und Ortsbe⸗ 
hörden, ſo wie die ſonſtigen Subſeribenten, ein Exemplar des Sachregiſters zum Kreisblatt 
pro 1845. 

Thorn, den 10. Januar 1846. 


— —— 
Behufs Aufſtellung einer vom Königl. Conſiſtorio geforderten Nachweiſung, erſuche 
ich die Wohllöbl. Verwaltungs⸗Behörden, Dominien und Orts⸗Vorſtände ergebenſt, mir 
über die evangeliſche Bevölkerung eine Ueberſicht nach dem beiliegenden (beiſpielsweiſe ausge⸗ 
füllten) Schema, ſo ſchleunig als möglich, und ſpäteſtens 
n binnen 3 Wo chen 
gefälligſt einzureichen. 
Wegen der Kämmerei- und reſp. Königl. Domainen⸗Ortſchaften bemerke ich, daß 
die diesfälligen Spezial-Nachweiſungen unverzüglich an den Magiſtrat reſp. das Königl. Do⸗ 
mainen⸗Rent-Amt hier, Behufs der diſtriktweiſen Zuſammentragung 2. einzureichen ſind 
Hinſichts der ausbleibenden Nachrichteu iſt die koſtenpflichtige Abholung zu gewärti⸗ 
gen. Ich empfehle übrigens die größ tmöglichſte Genauigkeit. 
Thorn, den 14. Januar 1846. 


ueberſicht 


Schema. 5 . 50 
über die evangeliſche Bevölkerung. 


Namen Seelenz.] Zu welcher Kirche Ob die Kirche Entfernung der Ortſchaften 
der der evan-dieſelben gehörenſeine Mutterkirche f - Bemer⸗ 
Ortſchaften. | geliſchen fund ob förmlichſoder eine Filial⸗J d Sige sols zur etwa dor] kungen. 


Bevölfesgeingepfarrt oder Kirche iſt d. Pfar⸗ 


handenen Filial⸗ 
Kirche. 


No. rung. gaſtweiſe. rers. 

1(Varendt 40 [Tromnau Mutterkirche 7, Meitel sit nicht vorhand. 
| (Hauptgut) förml. eingepfarrt en = 

2 Diebau 30 Langenau ilialkirche % Meile ½ Meile 

| Nebengut TE et 


Die Richtigkeit wird auf Grund der ſorgfältig bewirkten 
Aufnahme hiedurch pflichtmäßig beſcheinigt. 
N. N. 


— 


(Dreizehnter Jahrgang.) 


*** 


No. 9. 
N. 343. 


No. 10. 
NN. 364. 


2 
— 


No. 11. 


— 12 — 


Nach der im diesjährigen Amtsblatt No. 1. enthaltenen Verfügung der Königl. 


IN. 332. Regierung zu Marienwerder vom Sten Januar c. ſollen von den Mitgliedern der Weſt⸗ 


No. 12. 
N. 180. 


preußiſchen Domainen⸗Feuer⸗Societät an Beiträgen pro 1845 — 1% Pfennige vom Tha⸗ 
ler der Affecurationg- Summe; und von den Zugängen % Pfennige pro Thaler als Rezep⸗ 
tions⸗Beitrag, aufgebracht werden. 
Aus der nachſtehend abgedruckten Repartition geht hervor, was die Ortſchaften Pod— 
gursz und Kowalewo und die betreffenden adligen Güter reſp. Bauerndörfer zu zahlen haben. 
Ich erſuche die Ortsbehörden, mit der Einziehung der repartirten Beiträge ſchleu— 
nigſt vorzugehen, und ſolche bis zum 1. März c. bei Vermeidung der Execution an die hie⸗ 
ſige Königl. Kreis-Kaſſe abzuführen. 
Thorn, den 13. Januar 1846. 


Re partition 


der von den Ortſchaften Podgursz und Kowalewo und einigen adligen Gütern und reſp. 
Bauerdörfern pro 1845 aufzubringenden Beiträgen zur Weſtpreußiſchen 


Feuer⸗ Societät. 

; Aſſecura-⸗] Beitrag [Unter d.] Betrag der 

8 Sinnes — a1, ai Aſſecurt. Recept.⸗Gld. Ueberhaupt. 
wi der Quant. pro Rtlr. Verſichr a 

= er r . 

J Ortſchaften. Nilr. INdlr. far. pl Nür. Int. far. pf IHtlr. fir. pf. 
11 Podgur z.. . 2711512517 J 2020 22 3139 913 
24 Kowaleoo 28985 144/2829455 13 71150117 
3 Czernewitii z 2400 12|—-|-I — 12 — 
. 2850 14| 716] — I 14 76 
5 Gumowoo . 685] 3129 — 1 3129 
6 Konczew tz 855 4803 — ( 483 
71 Maciejebbo 3800 19 — 2 — — —1 19 — 
8 Ottowitz - 8 * „ „ * 4110 20 16 6 Eee. = —— — 20 16 6 
91 Simn .... re 61201 30180 J — 1 3018 


Summa | 76929 38418 4965 [9] 5]10]393]23]10 
Die vollſtändige Beendigung des Pfarrhausbaues zu Nawra fol in Gemäßheit 
höherer Anordnung unter Zugrundlegung des vom Königl. Bau⸗Inſpektor Michalowski am 
30. Septbr. v. J. gefertigten, excl, der Hand» und Spanndienſte auf 338 Rtlr. 22 Sgr. 
abſchließenden Anſchlages, nebſt Zeichnung unter Berückſichtigung eines von dem Königlichen 
Regierungs⸗Baurathe Herrn Henke unterm 6. November pr. abgegebenen Gutachtens, an 
den Mindeſtfordernden in Entrepriſe ausgegeben werden. 
Ich habe hiezu einen Lizitations-Termin auf 
ö den 20. Februar c. Vormittags 10 Uhr 
in meinem Geſchäfts-Lokale hieſelbſt anberaumt, und lade Unternehmungsluſtige zu demſelben 
hierdurch ein. 
Gleichzeitig werden: 
1) Der Kirchenpatron Herr Rittergutsbeſitzer v. Krusczynski auf Nawra, 
2) Die ſämmtlichen Eingepfarrten des dortigen Kirchspiels, f 
zur ebenmäßigen Wahrnehmung des Termines, mit der Verwarnung hierdurch vorgeladen, 
daß auch im Falle ihres Ausbleibens, bei annehmbaren Geboten der Zuſchlag ertheilt und 
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mit dem Mindeſtfordernden meinerſeits Namens des Patrons und der Gemeinde, der Entrer 
priſe⸗Kontrakt abgeſchloſſen werden wird. f 5 
Thorn, den 8. Januar 1846. 
a 4 

Am 15. d. M. iſt aus Przeczuo der nachſtehend ſignaliſirte polniſche Flüchtling 
Nicolaus Wisniewski entwichen und ſoll eines Geld⸗Diebſtahls und Mitnahme eines großen 
dunkelbraunen langhaarigen Windhundes dringend verdächtig ſein. a 

Im Betretungsfalle ift der Wisniewski zu verhaften und hierher zu geſtellen. 

” Thorn, den 21. Januar 1846. 
Signalement. > 
Namen Nikolaus Wisniewski, Religion katholiſch, Sprache polniſch, Geburtsort Polen, Ger 


ſicht rund und blond, bewachſen, Alter 25 Jahr, Statur mittel. g a 5 
Bekleidung. Grauen Mantel, Aeckige blaue Mütze, grauen Rock mit gelben Knöpfen, 


gelblederne Hoſen. 
2 3——ů ——— ——— 
Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Zur Bequemlichkeit der Gerichtseingeſeſſenen und Vermeidung von Nachkoſten ſoll 
darauf gehalten werden, daß Gerichtskoſten, welche in den, auf den Gerichtstagen 
verhandelten und beendigten Sachen entſtehen, von den, zur Zahlung verpflichteten 
Partheien, gleich bezahlt werden; wir haben demzufolge unſere Commiſſarien für die Ges 
richtstage zu Culmſee und Kowalewo zur Empfangnahme ſolcher Koſten, ſo wie von Ko. 
ſten⸗Vorſchüſſe bei der Anbringung von Injurien⸗Klagen, gegen eine, von dem Commiſſario 
und dem zugezogenen Protokollführer zu unterſchreibende Quittung ermächtigt und ſetzen da⸗ 
von die betreffenden Gerichts-Einſaſſen hiemit zur Kenntniß. 

Thorn, den 12. Januar 1846. 
Königliches Land» und Stadt⸗Gericht. 


Höherer Beſtimmungen gemäß, ſoll der Wiederaufbau einer durch Sturm umgewor⸗ 
fenen Scheune auf der Pfarrei Lobdgwo, welche auf 615 Rtlr. 1 Sgr. 3 Pf. excl. freier 
Hand» und Spanndienſte veranſchlagt iſt, zur öffentlichen Lizitation geſtellt werden. Hierzu 
iſt ein Termin auf den 18. Februar d. J. Vormittags 10 Uhr im hieſigen Geſchäftslokale 
anberaumt, zu deſſen Wahrnehmung ich Bauluſtige mit dem Bemerken einlade, daß der Ter⸗ 
min um 12 Uhr geſchloſſen wird und der Koſtenanſchlag nebſt den Baubedingungen hier je⸗ 
der Zeit eingeſehen werden können. 

Gollub, den 10. Januar 1846. 

Königl. Domainen Rent Amt. 


* 

Derr umſeitig ſignaliſirte, iti in Unterſuchung befindliche ruſſiſch⸗ 

polniſche Ueberläufer e Eugen e ee Putkowski und Oſſolinski ge⸗ 

nannt, iſt in der heutigen Nacht aus dem hieſigen Kriminal⸗Gefängniſſe entſprungen. Es 

werden daher alle reſp. Militair- und Polizeibehörden ergebenſt erſucht, auf den Zawisza 

zu vigiliren und ihn im Betretungsfalle an uns gegen Erſtattung der Transportkoſten ab⸗ 
liefern zu laſſen. 

Graudenz, den 16. Januar 1846. 
Königl. Inquiſitoriats⸗ Deputation. 
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Signalement. 5 f 


Alter 32 Jahr, Religion katholiſch, Sprache polniſch, ruſſiſch, franzöſiſch und gebrochen 
deutſch, Größe 5 Fuß 1 Zoll, Haare blond und langhängend, Stirn bedeckt, Augenbraunen blond, 
Augen blau, Naſe lang und ſchmaal, Mund mittelmäßig, Bart blond, Zähne geſund, Kinn ſpitz, 
r und mager, Geſichtefarbe geſund aber blaß, Statur ſchlank und ſchwächlich, 

üße gewöhnlich. 5 5 
2 Beſondere Kennzeichen. Pockennarbig, auf dem linken Arm ein kleines blau tättovir⸗ 
tes W., und im Munde auf der linken Seite zwei Zähne übereinander gewachſen. f 

Bekleidung. Sackrock von ſchwarzbraunem Tuch mit Kapzong und blauen Schnüren be⸗ 
ſetzt, ſchwarztuchnen Rock, weißvarchentne Jacke, ſchwarz⸗ und rothgeblümte Zeugweſte, ſchwarz⸗ 
tuchne Hoſen, ſchwarzlederne moderne Stiefel, grauen Schlafrock, ſandfarbene Zeugmüge mit einer 
Quaſte, ſchwarzes Halstuch, weißleinenes Hemde. a 


ä — — 


Privat - Anzeigen. 
Solz;:-Berkfanfs-Termine im Nieluber Walde, 
am 2., 9., 16. und 23. Februar c. werden trockne Birken-Klobenholz und Strauch; am 
3., 10, 17. und 24. Februar wird Mittel⸗ und Kleinbauholz meiſtbietend gegen ſofortige 


Zahlung verkauft. . 
Der Förſter Mares i A. 


Ein gebildetes junges Mädchen die in allen weiblichen Arbeiten, ſowohl in der 
Landwirthſchaft, als Schneiderei ꝛc. erfahren, wünſcht ein baldiges Unterkommen. Man 
ſieht mehr auf eine freundliche Begegnung, als auf hohes Honorar. 

Frau Wundarzt Meſeberg in Kowalewo giebt darüber nähere Auskunft. 


Speicher- Räume zum Getreideaufſchütten, find bei mir noch zu haben. 
Culm, den 20. Januar 1846. a 5 
S. J. Züllmann, 


Getreide-Kaufmann, Graudenzerſtraße No. 25. 


Bei E. F. Post in Colberg iſt fo eben erſchienen und durch ſämmtliche 
Buchhandlungen zu erhalten: f 
Ei. RR. Herrmanns, 
Lehre von den mineraliſchen Düngmitteln, 
geſtützt auf Agrikultur und Chemie Preis 15 Sgr. 

Die Agriculturchemie iſt dem Landwirthe zur Zeit noch ein Feld — ſagt der Verf., ein prakt. 
Landwirth, in der Vorrede — eben ſo wenig bekannt wie angebaut; der Grund, warum dies ſo 
iſt, iſt theilweiſe in dem Widerwillen, welcher namentlich dem Landwirthe gegen das Neue eigen, 
theilweis aber auch in der Unbekanntſchaft zu ſuchen, in welcher jetzt noch der Landwirth in Bezug 
dieſer Wiſſenſchaft iſt. . . 8 

Lehrbücher der Agriculturchemie find vorhanden; leider find aber die mehrften dem größeren 
Theile der Landwirthe unverſtändlich, weil zum Verſtändniſſe derſelben Kenntniſſe in der Chemie 
vorhanden ſein ſollen; dieſe ſind jedoch nur bei wenigen zu finden. Deshalb habe ich mir die 
möglichſte Mühe gegeben, eine wichtige Lehre der Agriculturchemie fo vorzutragen, daß zu ihrer 
Verſtändniß keine chemiſchen Kenntniſſe nöthig fein ſollen. In wie weit dieſe Aufgabe gelöſt und 
dieſe Arbeit nützlich, werden die Leſer entſcheiden und wird die Folge lehren. 


Druck der Ernſt Lambeckſchen Offizin. 


